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Klappen Sie vor dem Lesen die beiden Seiten mit den Abbildungen aus und machen Sie sich anschließend 
mit allen Funktionen des Gerätes vertraut. 
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Alle Parkside Geräte und die Ladegeräte PLG 20 A1/A4/C1/A2/C2/A3/C3/ 
PDSLG 20 A1/PLGS 2012 A1 der X20 V Team Serie sind mit dem Akku-Pack PAP 20 A1/A2/A3/ 

B1/B3/PAPS 204 A1/PAPS 208 A1 kompatibel.

Ladezeiten

Ladeströme

max. 2,4 A
Ladegerät

PLG 20 A1/A4/C1

max. 3,5 A
Ladegerät

PLG 20 A2/C2

max. 4,5 A
Ladegerät

PLG 20 A3/C3

max. 4,5 A
Ladegerät

PDSLG 20 A1

max. 12,0 A
Ladegerät

PLGS 2012 A1

2 Ah PAP 20 A1/B1
Akku

60 min

2,4 A

45 min

3,5 A

35 min

3,8 A

35 min

3,8 A

35 min

3,8 A

3 Ah PAP 20 A2
Akku

90 min

2,4 A

60 min

3,5 A

45 min

4,5 A

45 min

4,5 A

32 min

5,3 A

4 Ah PAP 20 A3/B3
Akku

120 min

2,4 A

80 min

3,5 A

60 min

4,5 A

60 min

4,5 A

35 min

7,8 A

4 Ah PAPS 204 A1
Akku

120 min

2,4 A

80 min

3,5 A

50 min

4,5 A

50 min

4,5 A

35 min

6,0 A

8 Ah PAPS 208 A1
Akku

210 min

2,4 A

165 min

3,5 A

120 min

4,5 A

120 min

4,5 A

45 min

12,0 A
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AKKU-FLACHDÜBELFRÄSE 20 V 
PFDFA 20-Li A1

Einleitung
Wir beglückwünschen Sie zum Kauf Ihres neuen 
Gerätes . Sie haben sich damit für ein hochwertiges 
Produkt entschieden . Die Bedienungsanleitung ist 
Teil dieses Produkts . Sie enthält wichtige Hinweise 
für Sicherheit, Gebrauch und Entsorgung . Machen 
Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit allen 
Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut . Benut-
zen Sie das Produkt nur wie beschrieben und für 
die angegebenen Einsatzbereiche . Händigen Sie 
alle Unterlagen bei Weitergabe des Produkts an 
Dritte mit aus .

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Gerät ist zum Schneiden von halbkreisförmigen 
Schlitzen für Flachdübelverbindungen in Holz be-
stimmt . 

Jede andere Verwendung oder Veränderung des 
Gerätes gilt als nicht bestimmungsgemäß und birgt 
erhebliche Unfallgefahren . Für aus bestimmungs-
widriger Verwendung ent standene Schäden über-
nehmen wir keine Haftung . Das Gerät ist nicht für 
den gewerblichen Einsatz bestimmt .

Erklärung der Symbole

Lesen Sie die Original-Betriebs-
anleitung und die Sicherheitshinweise 
vor der Inbetriebnahme .

Schutzbrille tragen!

Gehörschutz tragen!

Schutzhandschuhe tragen!

Staubschutzmaske tragen!

Ausstattung
1 Zusatzgriff

2 Kohlebürstenabdeckung 

3 Schutzhaube

4 Winkelanschlag

5 Akku-Pack*

6 Akku-Display-LED

7 Taste Akkuzustand

8 Schnell-Ladegerät*

9 rote Kontroll-LED

0 grüne Kontroll-LED 

q Stirnlochschlüssel

w Adapter für externe Absaugung

e Absaugstutzen

r Feder

t Staubbeutel

z Reißverschluss des Staub beutels

u Tiefeneinstellschraube

i Tiefeneinstellung

o Skalenfenster

p Höheneinstellknopf

a Höhenanschlag

s Höhenanschlagfixierung

d Winkelanschlagschraube

f Spindelarretierung

g Winkelskala

h Flansch

j Sägescheibe
27a Drehrichtungspfeil

k Schrauben

l Spanauswurf

y EIN-/AUS-Schalter

x Taste zur Entriegelung

c Nutmarkierung



PFDFA 20-Li A1 DE│AT│CH │ 3 ■

Lieferumfang
1 Akku-Flachdübelfräse 20 V

1 Zusatz-Handgriff (vormontiert)

1 Sägescheibe (vormontiert)

1 Absaugstutzen

1 Adapter für externe Absaugung 

1 Staubfangbeutel

1 Stirnlochschlüssel

1 Höhenanschlag

1 Betriebsanleitung

Technische Daten

Akku-Flachdübelfräse 20 V PFDFA 20-Li A1
Bemessungsspannung  20 V  (Gleichstrom)

Bemessungsdrehzahl n0 6500 min-1

Scheibenmaß Ø 100 mm

Gewindemaß M10

Max . Frästiefe 20 mm

Akku PAP 20 B3*
Typ LITHIUM-IONEN

Bemessungsspannung  20 V  (Gleichstrom)

Kapazität 4 Ah

Zellen 10

Akku-Schnellladegerät PLG 20 C3*

EINGANG/Input
Bemessungsspannung  230–240 V ∼ 50 Hz 

(Wechselstrom)

Bemessungsaufnahme 120 W

Sicherung (innen) 3,15 A 
 T3.15A

AUSGANG/Output
Bemessungsspannung 21,5 V  (Gleichstrom)

Bemessungsstrom 4,5 A

Ladedauer ca . 60 min

Schutzklasse  II /  (Doppelisolierung)

*  AKKU UND LADEGERÄT SIND NICHT IM 
 LIEFERUMFANG ENTHALTEN

Geräusch- und Vibrationsinformationen
Messwert für Geräusch ermittelt entsprechend 
EN 60745 . Der A-bewertete Geräuschpegel des 
Elektrowerkzeugs beträgt typischerweise:

Geräuschemissionswert
Schalldruckpegel LPA = 74,7 dB
Unsicherheit K = 3 dB
Schallleistungspegel LWA = 85,7 dB 
Unsicherheit K = 3 dB

Gehörschutz tragen!

Schwingungsgesamtwert
Oberflächenschleifen  
Hauptgriff ah < 2,5 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Oberflächenschleifen  
Zusatz-Handgriff ah < 2,5 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

HINWEIS

 ► Der in den Anweisungen angegebene Schwin-
gungsemissionswert ist nach einem genormten 
Prüfverfahren gemessen worden und kann zum 
Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit einem 
 anderen verwendet werden . Der angegebene 
Schwingungsemissionswert kann auch zu einer 
einleitenden Einschätzung der Aussetzung ver-
wendet werden .

 WARNUNG!

 ► Der Schwingungsemissionswert kann wäh-
rend der tatsächlichen Benutzung des Elektro-
werkzeugs sich von dem Angabewert unter-
scheiden, abhängig von der Art und Weise, 
in der das Elektrowerkzeug verwendet wird . 
Versuchen Sie, Sicherheitsmaßnahmen zum 
Schutz der Bedienperson festzulegen, die auf 
einer Abschätzung der Aussetzung während 
der tatsächlichen Benutzungsbedingungen 
beruhen (hierbei sind alle Anteile des Be-
triebszyklus zu berücksichtigen, beispielswei-
se Zeiten, in denen das Elektrowerkzeug ab-
geschaltet ist, und solche, in denen es zwar 
eingeschaltet ist, aber ohne Belastung läuft) .
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Allgemeine 
 Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge

 WARNUNG!

 ► Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen . Versäumnisse bei der Einhaltung 
der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen .

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkube-
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel) .

1 .  Arbeitsplatz-Sicherheit
a)  Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. Unordnung und unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen .

b)  Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht 
in explosionsgefährdeter Umgebung, in der 
sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder 
 Stäube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen 
Funken, die den Staub oder die Dämpfe ent-
zünden können .

c)  Halten Sie Kinder und andere Personen 
 während der Benutzung des Elektrowerk
zeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die 
 Kontrolle über das Gerät verlieren .

2 .  Elektrische Sicherheit
a)  Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 

muss in die Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert werden. Ver
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam 
mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Un-
veränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schlages .

b)  Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen, wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken. Es besteht ein er-
höhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn 
Ihr Körper geerdet ist .

c)  Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Elek trogerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages .

d)  Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das 
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder 
um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. 
Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, 
 scharfen Kanten oder sich bewegenden Geräte
teilen. Beschädigte oder verwickelte Kabel er-
höhen das Risiko eines elektrischen Schlages .

e)  Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien 
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungs
kabel, die auch für den Außenbereich geeig
net sind. Die Anwendung eines für den Außen-
bereich geeigneten Verlängerungskabels 
verringert das Risiko eines elektrischen Schlages .

f)  Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektrischen Schlages .

3 .  Sicherheit von Personen
a)  Seien Sie stets aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun und gehen Sie mit Vernunft an die 
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen 
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind 
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten stehen. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeuges kann zu ernsthaften Verletzungen führen .

b)  Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, 
je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges, 
verringert das Risiko von Verletzungen .

c)  Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es 
an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges 
den Finger am Schalter haben oder das Gerät 
bereits eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen .
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d)  Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der 
sich in einem drehenden Geräteteil befindet, 
kann zu Verletzungen führen .

e)  Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand  
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
 Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kontrollieren .

f)  Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie 
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 
Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern 
von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare können von 
sich bewegenden Teilen erfasst werden .

g)  Wenn Staubabsaug und auffangeinrichtun
gen montiert werden können, vergewissern 
Sie sich, dass diese angeschlossen sind und 
richtig verwendet werden. Die Verwendung 
einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern .

4 .  Verwendung und Behandlung 
des Elektrowerkzeugs

a)  Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden 
Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elek
trowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerk-
zeug arbeiten Sie besser und sicherer im ange-
gebenen Leistungsbereich .

b)  Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden .

c)  Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie 
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile 
wechseln oder das Gerät weglegen. Diese 
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeuges .

d)  Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht benutzen, 
die mit diesem nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. Elektro-
werkzeuge sind gefährlich, wenn sie von uner-
fahrenen Personen benutzt werden .

e)  Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile ein
wandfrei funktionieren und nicht klemmen,  
ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind, 
dass die Funktion des Elektrowerkzeuges be
einträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile 
vor dem Einsatz des Gerätes reparieren.  
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen .

f)  Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und 
 sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge 
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen .

g)  Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen .

5 .  Verwendung und Behandlung 
des Akkuwerkzeugs

a)  Laden Sie die Akkus nur in Ladegeräten auf, 
die vom Hersteller empfohlen werden. Für ein 
Ladegerät, das für eine bestimmte Art von  Akkus 
geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit 
anderen Akkus verwendet wird .

b)  Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen 
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch 
von anderen Akkus kann zu Verletzungen und 
Brandgefahr führen .

c)  Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von 
Büroklammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, 
Schrauben oder anderen kleinen Metallgegen
ständen, die eine Überbrückung der Kontakte 
verursachen könnten. Ein Kurzschluss zwischen 
den Akkukontakten kann Verbrennungen oder 
Feuer zur Folge haben .

d)  Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus 
dem Akku austreten. Vermeiden Sie den Kon
takt damit. Bei zufälligem Kontakt mit Wasser 
abspülen. Wenn die Flüssigkeit in die Augen 
kommt, nehmen Sie zusätzlich ärztliche Hilfe 
in Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit kann 
zu Hautreizungen oder Verbrennungen führen .
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VORSICHT! EXPLOSIONSGEFAHR!  
Laden Sie nicht aufladbare Batterien 
niemals auf.

Schützen Sie den Akku 
vor Hitze, z. B. auch vor dauernder Sonnen-
einstrahlung, Feuer, Wasser und Feuchtigkeit. 
Es besteht Explosionsgefahr .

6 .  Service
a)  Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von quali

fiziertem Fachpersonal und nur mit Original
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs 
erhalten bleibt .

b)  Warten Sie niemals beschädigte Akkus. 
 Sämtliche Wartung von Akkus sollte nur durch 
den Hersteller oder bevollmächtigte Kunden-
dienststeIlen erfolgen .

Sicherheitshinweise für Flachdübel-
fräsen

 ■ Scheibenfräser müssen mindestens für die auf 
dem Elektrowerkzeug angebene Drehzahl 
ausgelegt sein. Mit Überdrehzahl laufende 
Scheibenfräser können auseinanderfliegen und 
Verletzungen verursachen . 

 ■ Verwenden Sie immer die Schutzhaube.  
Eine Schutzhaube schützt den Benutzer vor 
abgebrochenen Teilen des Scheibenfräsers  
und vor unabsichtlicher Berührung des Fräsers . 

 ■ Tragen Sie bei Benutzung des Gerätes eine 
Staubschutzmaske! 

 ■ Benutzen Sie keine stumpfen oder beschädigten 
Scheibenfräser! 

 ■ Überprüfen Sie vor jedem Gebrauch die ord-
nungsgemäße Funktion des Schutzhaubenrück-
stellsystems! 

Sicherheitshinweise für Ladegeräte

 ■ Dieses Gerät kann von Kindern 
ab 8 Jahren und darüber sowie 
von Personen mit verringerten 
physischen, sensorischen oder 
mentalen Fähigkeiten oder 
 Mangel an Erfahrung und Wissen 
benutzt werden, wenn sie be-
aufsichtigt oder bezüglich des 
 sicheren Gebrauchs des Gerätes 
unterwiesen wurden und die 
 daraus resultierenden Gefahren 
verstehen . Kinder dürfen nicht  
mit dem Gerät spielen . Reinigung 
und Benutzer-Wartung dürfen 
nicht von Kindern ohne Beauf-
sichtigung durchgeführt werden .

 ■ Wenn die Netzanschlussleitung 
dieses Gerätes beschädigt wird, 
muss sie durch den Hersteller 
oder seinen Kundendienst oder 
eine ähnlich qualifizierte Person 
ersetzt werden, um Gefährdun-
gen zu vermeiden .

Das Ladegerät ist nur für den  
Betrieb im Innenbereich geeignet .

 WARNUNG!

 ■ Wenn die Netzanschlussleitung dieses 
 Ge rätes beschädigt wird, muss sie durch  
den Hersteller oder seinen Kundendienst  
oder eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt 
 werden, um Gefährdungen zu vermeiden .
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 ACHTUNG!

 ♦ Dieses Ladegerät kann nur die folgenden 
Batterien laden: PAP 20 A1/PAP 20 A2/
PAP 20 A3/PAP 20 B1/PAP 20 B3/
PAPS 204 A1/PAPS 208 A1 .

 WARNUNG! Tragen  
Sie immer eine Schutzbrille.

 WARNUNG! Tragen Sie  
immer eine Staubschutzmaske.

Vor der Inbetriebnahme

Akku-Pack laden (siehe Abb . A)

 VORSICHT!

 ► Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie 
den Akku-Pack 5 aus dem Ladegerät neh-
men bzw . einsetzen .

HINWEIS

 ► Laden Sie den Akku-Pack nie, wenn die Um-
gebungstemperatur unterhalb 10 °C oder 
oberhalb 40 °C liegt . Soll ein Lithium-Ionen-
Akku längere Zeit gelagert werden, muss 
 regelmäßig der Ladezustand kontrolliert 
 werden . Der optimale Ladezustand liegt 
 zwischen 50 % und 80 % . Das Lagerungsklima 
soll kühl und trocken sein in einer Umge-
bungstemperatur zwischen 0 °C und 50 °C .

 ♦ Stecken Sie den Akku-Pack 5 in das Schnell-
Ladegerät 8 .

 ♦ Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose . 
Die rote Kontroll-LED 9 leuchtet

 ♦ Die grüne Kontroll-LED 0 signalisiert Ihnen, 
dass der Ladevorgang abgeschlossen und der 
Akku-Pack 5 einsatzbereit ist .

 ACHTUNG!

 ♦ Sollte die rote Kontroll-LED 9 blinken, dann 
ist der Akku-Pack 5 überhitzt und kann nicht 
aufgeladen werden .

 ACHTUNG!

 ♦ Sollte die rote und grüne Kontroll-LED 9 0 
gemeinsam blinken, dann ist der Akku-Pack 5 
defekt .

 ♦ Schalten Sie das Ladegerät zwischen aufein-
anderfolgenden Ladevorgängen für mindestens 
15 Minuten ab . Ziehen Sie dazu den Netz-
stecker .

Akku-Pack in das Gerät  einsetzen/
entnehmen (siehe Abb . L)

Akku-Pack einsetzen
 ♦ Lassen Sie den Akku-Pack 5 in den Griff 

 einrasten .

Akku-Pack entnehmen
 ♦ Drücken Sie die Taste zur Entriegelung x und 

entnehmen Sie den Akku-Pack 5 .

Akkuzustand prüfen
 ♦ Drücken Sie zum Prüfen des Akkuzustands  

die Taste Akkuzustand 7 . 
Der Zustand bzw . die Restleistung wird in der 
Akku-Display-LED 6 wie folgt angezeigt: 
ROT/ORANGE/GRÜN = maximale Ladung 
ROT/ORANGE = mittlere Ladung 
ROT = schwache Ladung – Akku aufladen

Staubabsaugung montieren
Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, 
einigen Holzarten, Mineralien und Metall können 
gesundheitsschädlich sein . Berühren oder Einatmen 
der Stäube können allergische Reaktionen und/
oder Atemwegserkrankungen des Benutzers oder 
in der Nähe befindlicher Personen hervorrufen . Be-
stimmte Stäube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten 
als krebserzeugend, besonders in Verbindung mit 
Zusatzstoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holz-
schutzmittel) . Asbesthaltiges Material darf nur von 
Fachleuten bearbeitet werden .

 ■ Benutzen Sie immer eine Staubabsaugung .

 ■ Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes .

 ■ Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit 
Filterklasse P2 zu tragen .
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Beachten Sie die in Ihrem Land gültigen Vorschriften 
für die zu bearbeitenden Materialien .

HINWEIS

 ► Beim Bearbeiten von Holz oder Materialien, 
bei denen gesundheitsgefährdender Staub 
entsteht, ist das Gerät an eine passende, ge-
prüfte Absaugvorrichtung (z . B . nach Staub-
klasse M nach EN 60335-2-69) anzuschließen .

Fremdabsaugung anschließen
 ♦ Stecken Sie den Absaugstutzen e fest auf den 

Spanauswurf l auf .

 ♦ Stecken Sie den Adapter für externe Absau-
gung w fest auf die passende Öffnung des 
Absaugstutzen e auf .

 ♦ Schieben Sie den Schlauch eines Werkstatt-
saugers auf den Adapter für externe Absau-
gung w .

 ♦ Zur Demontage gehen Sie in umgekehrter 
 Reihenfolge vor .

Staubbeutel montieren
 ♦ Stecken Sie das passende Ende des Absaug-

stutzens e auf den Spanauswurf l . 

 ♦ Drücken Sie die Feder r an der Öffnung des 
Staubbeutels mit zwei Fingern zusammen .

 ♦ Schieben Sie die Öffnung des Staubeutels über 
das andere Ende des Absaugstutzen e . 

 ♦ Lassen Sie die Feder r los .

 ♦ Zur Demontage gehen Sie in umgekehrter 
 Reihenfolge vor .

Staubbeutel entleeren
Um eine optimale Staubabsaugung zu gewähr-
leisten, leeren Sie den Staubbeutel t rechtzeitig 
aus .

 ♦ Öffnen Sie den Reißverschluss des Staub-
beutels z .

 ♦ Schütteln Sie den Staubbeutel t über einem 
geeigneten Abfallbehälter aus .

Flachdübelnutgröße einstellen 
 (siehe Abb . C)
Das Gerät kann Nuten für Flachdübel in sechs 
 Größen schneiden . Verwenden Sie dazu die 
 Tiefeneinstellung i .

Einstellung Dübelart Schnitttiefe

0 Nr . 0 ca . 8 mm

10 Nr . 10 ca . 10 mm

20 Nr . 20 ca . 12,3 mm

S Simplex ca . 13 mm

D Duplex ca . 14,7 mm

Max ‒ ca . 20 mm

 ♦ Drehen Sie den Tiefeneinstellung i, bis die 
gewünschte Flachdübelnutgröße an der  
▼-Markierung auf der Oberseite eingestellt ist .

Tiefe der Flachdübelnut einstellen 
(siehe Abb . C)
Sie können die Tiefe entsprechend einstellen, falls 
die Tiefe der Flachdübelnut nicht mit der Größe des 
benutzten Flachdübels übereinstimmt .

 ♦ Drehen Sie die Tiefeneinstellschraube u mit 
einem Kreuzschlitzschraubendreher (nicht mit-
geliefert:  
im Uhrzeigersinn: Frästiefe verringern  
Entgegen dem Uhrzeigersinn: erhöhen

 ♦ Machen Sie einen Test mit Ausschussmaterial, 
um zu überprüfen, ob ihre Einstellung korrekt ist .

Winkeleinstellung (siehe Abb . E)
Der Winkelanschlag 4 ist verstellbar, um Schlitze 
mit verschiedenen Winkeln zu schneiden .

 ♦ Lösen Sie die Winkelanschlagschraube d, indem 
Sie diese entgegen dem Uhrzeigersinn drehen .

 ♦ Stellen Sie den gewünschten Winkel anhand 
der Winkelskala g und der ▼-Markierung 
darüber ein .

 ♦ Ziehen Sie die Winkelanschlagschraube d 
wieder fest, indem Sie diese im Uhrzeigersinn 
drehen .



PFDFA 20-Li A1 DE│AT│CH │ 9 ■

Höhenanschlag
Der Höhenanschlag a wird vor dem Winkel-
anschlag 4 montiert . Der Höhenanschlag kann  
an die Dicke des Werkstücks angepasst werden . 

Höhenanschlag montieren (siehe Abb. D)
 ♦ Lösen Sie die Höhenanschlagfixierung s . 

 ♦ Richten Sie den unteren Teil des Höhenan-
schlags a an der oberen Seite des Winkel-
anschlags 4 aus . Drücken Sie den Höhenan-
schlag a nach unten . Das Zahnrad auf der 
Rückseite des Höheneinstellknopfs p muss in 
die Rillen des Winkelanschlags 4 greifen .

 ♦ Drehen Sie den Höheneinstellknopf p in beide 
Richtungen, um zu prüfen, ob sich der Höhenan-
schlag a in beide Richtungen bewegen kann .

 VORSICHT!

 ► Stellen Sie sicher, dass bei gleichzeitiger 
 Verwendung von Winkelanschlag 4 und 
 Höhenanschlag a die Sägescheibe j  
nicht den Höhenanschlag a berührt!

Höhenanschlag justieren
 ♦ Lösen Sie die Höhenanschlagfixierung s .  

Drehen Sie den Höheneinstellknopf p, bis  
zur gewünschten Einstellung .

 ♦ Die Werte in den Skalenfenstern o dienen als 
Bezugswert . Die eingestellte Höhe wird durch 
die ►-Markierungen angezeigt .

 ♦ Nachdem Sie die Höhe eingestellt haben, 
 ziehen Sie die Höhenanschlagfixierung s 
wieder fest .

Höhenanschlag demontieren
 ♦ Lösen Sie die Höhenanschlagfixierung s .

 ♦ Drehen Sie den Höheneinstellknopf p solange 
im Uhrzeigersinn, bis die höchste Einstellung 
erreicht ist und Sie den Höhenanschlag a 
abnehmen können . 

Sägescheibe wechseln (siehe Abb . F)
 WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR! 
Schalten Sie vor allen Arbeiten am 
Gerät das Gerät aus und entnehmen 
Sie den Akku.

 ♦ Stellen Sie das Gerät so auf, dass die Rückseite 
der Schutzhaube 3 in ihre Richtung zeigt .  .

 ♦ Lösen Sie die Schrauben k an der Rückseite 
der Schutzhaube 3 mit einem Kreuzschlitz-
schraubendreher (nicht mitgeliefert; siehe 
Abb . G) .

 ♦ Ziehen Sie die Schutzhaube nach vorne vom 
Gerät weg . 

 ♦ Drücken Sie Spindelarretierung f und halten 
Sie sie gedrückt . Prüfen Sie, ob sich die Säge-
scheibe j noch drehen lässt . Falls ja, drehen 
Sie die Sägescheibe j solange bis die Spindel-
arretierung f einrastet . 

 ♦ Setzen Sie den Stirnlochschlüssel q in die 
passenden Löcher der Flansch h ein . Lösen  
Sie die Flansch h mithilfe des Stirnlochschlüs-
sels q in Richtung der Pfeilmarkierungen auf 
der Sägescheibe j und dem Gerät . 

 ♦ Nehmen Sie Flansch h und Sägescheibe j 
von der Spindel . 

 ♦ Setzen Sie die neue Sägescheibe ein und über-
prüfen Sie anhand der Pfeile auf Scheibe und 
Gerät (Drehrichtungspfeil 27a), ob die Drehrich-
tung stimmt . 

 ♦ Zum Zusammenbau gehen Sie in umgekehrter 
Reihenfolge vor . 

 ■ Überprüfen Sie vor der Inbetriebnahme, ob die 
Schutzhaube 3 ordnungsgemäß zurückfährt . 
Wenn die Sägescheibe j von einem Schnitt 
zurückfährt, muss diese vollständig in die 
Schutzhaube 3 einfahren .

 ■ Führen Sie immer einen Testlauf im Leerlauf 
durch, bevor Sie mit der Arbeit beginnen und 
nachdem Sie ein Einsatzwerkzeug ersetzt  haben . 
Schalten Sie das Produkt sofort aus, falls das 
Einsatzwerkzeug unruhig läuft, eine erheb liche 
Vibration auftritt oder falls Sie ungewöhn liche 
Geräusche hören .



PFDFA 20-Li A1■ 10 │ DE│AT│CH

Inbetriebnahme
 WARNUNG!

 ■ Betätigen Sie niemals die Spindelarretie-
rung f, während sich die Sägescheibe j 
dreht .

 ■ Überprüfen Sie vor der Inbetriebnahme, ob 
die Schutzhaube 3 ordnungsgemäß zurück-
fährt . Wenn die Sägescheibe j von einem 
Schnitt zurückfährt, muss diese vollständig in 
die Schutzhaube 3 einfahren .

 ■ Halten Sie ihre Hände immer vom Säge-
bereich und der Sägescheibe j fern, wenn 
das Gerät eingeschaltet ist! 

Ein-/ausschalten

Einschalten
 ♦ Schieben Sie den EIN-/AUS-Schalter y nach 

vorne, bis er einrastet . 

Ausschalten
 ♦ Drücken Sie auf das hintere Ende des EIN-/

AUS-Schalters y . 

Arbeitshinweise
 ♦ Benutzen Sie immer beide Hände, um das 

 Gerät festzuhalten, wenn Sie damit arbeiten . 
Benutzen Sie dazu den Zusatzhandgriff 1,  
um eine  optimale Kontrolle über das Gerät zu 
haben . 

 ♦ Achten Sie darauf, eine gleichmäßige Kraft 
anzuwenden, damit Sie ebene Schlitze sägen . 

 ♦ Setzen Sie die laufende Sägescheibe j erst 
am Werkstück an, wenn das Gerät die volle 
Drehzahl erreicht hat . Andernfalls könnte dies 
zu einem Rückschlag führen . 

 ♦ Wählen Sie einen Flachdübel, der zur Material-
stärke passt . Wählen Sie den größtmöglichen, 
um eine optimale Stabilität zu gewährleisten . 
Sie können auch mehrere Dübel übereinander 
verwenden .

 ♦ Markieren Sie den Mittelpunkt der zu fräsenden 
Nut mit einem Bleistift (nicht mitgeliefert) auf 
dem Werkstück . Setzen Sie das Gerät mit der 
Nutmarkierung c an der eingezeichneten 
Stelle ein (siehe Abb . M) . 

 ♦ Anwendungsbeispiele, welche Nuten Sie für 
verschiedene Verbindungen fräsen können, 
sehen Sie auf der Ausklappseite:

 – Abb. H:  
Stumpfverbindung mit Winkelanschlag 4

 – Abb. I:  
Stumpfverbindung mit Höhenanschlag a

 – Abb. J:  
Rahmenverbindung mit Winkelanschlag 4

 – Abb. K:  
T-Verbindung mit Winkelanschlag 4

Wartung und Reinigung
 WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR! 
Schalten Sie vor allen Arbeiten am 
Gerät das Gerät aus und entnehmen 
Sie den Akku.

 ■ Verwenden Sie keine scharfen Gegenstände 
zur Reinigung des Gerätes. Es dürfen keine 
Flüssigkeiten in das Innere des Gerätes ge
langen. Andernfalls kann das Gerät beschädigt 
werden . 

 ■ Reinigen Sie das Gerät regelmäßig, am besten 
immer direkt nach Abschluss der Arbeit .

 ■ Reinigen Sie das Gehäuse mit einem trockenen 
Tuch – verwenden Sie auf keinen Fall Benzin, 
Lösungsmittel oder Reiniger, die Kunststoff an-
greifen .

 ■ Zur gründlichen Reinigung des Gerätes wird ein 
Staubsauger benötigt .

 ■ Lüftungsöffnungen müssen immer frei sein .

 ■ Entfernen Sie anhaftenden Schleifstaub mit 
einem Pinsel .

HINWEIS

 ► Nicht aufgeführte Ersatzteile (wie z . B . Kohle-
bürsten, Sägescheiben) können Sie über un-
sere Service-Hotline bestellen .
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 WARNUNG!

 ■ Verwenden Sie kein Zubehör welches nicht 
von PARKSIDE empfohlen wurde . Dies kann 
zu elektrischem Schlag und Feuer führen .

Kohlebürsten wechseln
 ♦ Öffnen Sie mithilfe eines Schlitzschrauben-

drehers die Kohlebürstenabdeckungen   2  

auf jeder Geräteseite, um die abgenutzten 
Kohlebürsten auszuzwechseln . 

Entsorgung
Werfen Sie Elektrowerkzeuge  
nicht in den Hausmüll! 

Das nebenstehende Symbol einer durch-
gestrichenen Mülltonne auf  Rädern zeigt 

an, dass dieses Gerät der Richtlinie 2012/19/EU 
 unterliegt . Diese Richtlinie besagt, dass Sie dieses 
Gerät am Ende seiner Nutzungszeit nicht mit dem 
normalen Haushaltsmüll entsorgen dürfen, sondern 
in speziell eingerichteten Sammelstellen, Wertstoff-
höfen oder Entsorgungsbetrieben abgeben müssen . 
Diese Entsorgung ist für Sie kostenfrei. Schonen 
Sie die Umwelt und entsorgen Sie fachgerecht.

Für den deutschen Markt gilt
Beim Kauf eines Neugerätes haben Sie das Recht, 
ein entsprechendes Altgerät an Ihren Händler zu-
rückzugeben . Händler von Elektro- und Elektronik-
geräten sowie Lebensmittelhändler, die regelmäßig 
Elektro- und Elektronikgeräte verkaufen, sind ver-
pflichtet, bis zu drei Altgeräte unentgeltlich zurück-
zunehmen, auch ohne dass ein Neugerät gekauft 
wird, wenn die Altgeräte in keiner Abmessung 
größer als 25 cm sind . LIDL bietet Ihnen Rücknahme-
möglichkeiten direkt in den Filialen und Märkten an .

Sofern Ihr Altgerät personenbezogene Daten ent-
hält, sind Sie selbst für deren  Löschung verantwort-
lich, bevor Sie es zurückgeben . 

Sofern dies ohne Zerstörung des Altgerätes mög-
lich ist, entnehmen Sie die alten  Batterien oder 
 Akkus sowie Lampen bevor Sie das Altgerät zur 
Entsorgung zurückgeben und führen Sie sie einer 
separaten Sammlung zu . Bei fest eingebauten 
 Akkus ist bei der  Entsorgung darauf hinzuweisen, 
dass das Gerät einen Akku enthält .

Weitere Möglichkeiten zur Entsorgung 
des ausgedienten Produkts erfahren  
Sie bei Ihrer Gemeinde- oder Stadtver-
waltung .

Werfen Sie Akkus nicht  
in den Hausmüll!

Defekte oder verbrauchte Akkus müssen 
gemäß Richtlinie 2006/66/EG recycelt 

werden . Batterien/Akkus sind als Sondermüll zu 
be handeln und müssen daher durch entsprechende 
Stellen (Händler, Fachhändler, öffentliche kommunale 
Stellen, gewerbliche Entsorgungsunternehmen) 
 umweltgerecht entsorgt werden . Batterien/Akkus 
können giftige Schwermetalle enthalten . 

Werfen Sie Batterien/Akkus daher nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie diese einer separaten 
Sammlung zu . Geben Sie Batterien/Akkus nur im 
entladenen Zustand zurück .

Die Verpackung besteht aus umwelt-
freundlichen Materialien, die Sie über 
die örtlichen Recyclingstellen entsorgen 
können .

Entsorgen Sie die Verpackung umwelt-
gerecht . Beachten Sie die Kennzeichnung 
auf den verschiedenen Verpackungsma-
terialien und trennen Sie diese gegebe-

nenfalls gesondert . Die Verpackungsmaterialien sind 
gekennzeichnet mit Abkürzungen (a) und Ziffern (b) 
mit folgender Bedeutung: 1–7: Kunststoffe,  
20–22: Papier und Pappe, 80–98: Verbundstoffe .
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Garantie der 
 Kompernaß  Handels  GmbH
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Sie erhalten auf dieses Gerät 3 Jahre Garantie 
ab Kaufdatum . Sofern im Lieferumfang enthalten, 
erhalten Sie auf die Akku-Packs der X12V und 
X20V Team Serie ebenfalls 3 Jahre Garantie ab 
Kaufdatum . Im Falle von Mängeln dieses Produkts 
stehen Ihnen gegen den Verkäufer des Produkts 
gesetzliche Rechte zu . Diese gesetzlichen Rechte 
werden durch unsere im Folgenden dargestellte 
Garantie nicht eingeschränkt .

Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufdatum . Bitte 
bewahren Sie den Kassenbon gut auf . Dieser wird 
als Nachweis für den Kauf benötigt .

Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem Kaufdatum 
dieses Produkts ein Material- oder Fabrikationsfeh-
ler auf, wird das Produkt von uns – nach unserer 
Wahl – für Sie kostenlos repariert, ersetzt oder der 
Kaufpreis erstattet . Diese Garantieleistung setzt vo-
raus, dass innerhalb der Dreijahresfrist das defekte 
Gerät und der Kaufbeleg (Kassenbon) vorgelegt 
und schriftlich kurz beschrieben wird, worin der 
Mangel besteht und wann er aufgetreten ist .

Wenn der Defekt von unserer Garantie gedeckt ist, 
erhalten Sie das reparierte oder ein neues Produkt 
zurück . Mit Reparatur oder Austausch des Produkts 
beginnt kein neuer Garantiezeitraum .

Garantiezeit und gesetzliche 
 Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Gewährleistung 
nicht verlängert . Dies gilt auch für ersetzte und 
reparierte Teile . Eventuell schon beim Kauf vor-
handene Schäden und Mängel müssen sofort nach 
dem Auspacken gemeldet werden . Nach Ablauf 
der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind 
kostenpflichtig .

Garantieumfang
Das Gerät wurde nach strengen Qualitätsrichtlinien 
sorgfältig produziert und vor Auslieferung gewissen-
haft geprüft .

Die Garantieleistung gilt für Material- oder Fabrika-
tionsfehler . Der Garantieumfang erstreckt sich nicht 
auf Produktteile, die normaler Abnutzung ausge-
setzt sind und daher als Verschleißteile angesehen 
werden können, wie z . B . Sägeblätter, Ersatzklingen, 
Schleifpapiere, etc . oder auf Beschädigungen an 
zerbrechlichen Teilen, wie z . B . Schalter oder Teile, 
die aus Glas gefertigt sind . 

Diese Garantie verfällt, wenn das Produkt beschä-
digt, nicht sachgemäß benutzt oder gewartet wurde . 
Für eine sachgemäße Benutzung des Produkts 
sind alle in der Bedienungsanleitung aufgeführten 
 Anweisungen genau einzuhalten . Verwendungs-
zwecke und Handlungen, von denen in der 
Be dienungsanleitung abgeraten oder vor denen 
gewarnt wird, sind unbedingt zu vermeiden .

Das Produkt ist nur für den privaten und nicht 
für den gewerblichen Gebrauch bestimmt . Bei 
missbräuchlicher und unsachgemäßer Behandlung, 
 Gewaltanwendung und bei Eingriffen, die nicht  
von unserer autorisierten Serviceniederlassung 
 vorgenommen wurden, erlischt die Garantie .

Garantieleistung gilt nicht bei
 ■ normaler Abnutzung der Akkukapazität

 ■ gewerblichen Gebrauch des Produktes

 ■ Beschädigung oder Veränderung des Produktes 
durch den Kunden

 ■ Missachtung der Sicherheits- und Wartungs-
vorschriften, Bedienungsfehler

 ■ Schäden durch Elementarereignisse
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Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anliegens 
zu gewährleisten, folgen Sie bitte den folgenden 
Hinweisen:

 ■ Bitte halten Sie für alle Anfragen den Kassenbon 
und die Artikelnummer (IAN) 438488_2304 
als Nachweis für den Kauf bereit .

 ■ Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte dem Ty-
penschild am Produkt, einer Gravur am Produkt, 
dem Titelblatt der Bedienungsanleitung (unten 
links) oder dem Aufkleber auf der Rück- oder 
Unterseite des Produktes .

 ■ Sollten Funktionsfehler oder sonstige Mängel 
auftreten, kontaktieren Sie zunächst die nachfol-
gend benannte Serviceabteilung telefonisch 
oder per E-Mail .

 ■ Ein als defekt erfasstes Produkt können Sie dann 
unter Beifügung des Kaufbelegs (Kassenbon) 
und der Angabe, worin der Mangel besteht und 
wann er aufgetreten ist, für Sie portofrei an die 
Ihnen mitgeteilte Serviceanschrift übersenden .

 Auf www .lidl-service .com können Sie 
diese und viele weitere Handbücher, 
Produktvideos und Installationssoft-
ware herunterladen .

Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt auf die 
Lidl-Service-Seite (www .lidl-service .com) und kön-
nen mittels der Eingabe der Artikelnummer (IAN) 
438488_2304 Ihre Bedienungsanleitung öffnen .

Service
 Service Deutschland 
Tel .: 0800 5435 111 (kostenfrei  
aus dem dt . Festnetz/Mobilfunknetz) 
E-Mail: kompernass@lidl .de

 Service Österreich 
Tel .: 0800 447 744 
E-Mail: kompernass@lidl .at

 Service Schweiz 
Tel .: 0800 56 44 33 
E-Mail: kompernass@lidl .ch

IAN 438488_2304

Importeur
Bitte beachten Sie, dass die folgende Anschrift 
keine Serviceanschrift ist .  Kontaktieren Sie zunächst 
die benannte Servicestelle .

KOMPERNASS HANDELS GMBH

BURGSTRASSE 21

44867 BOCHUM

DEUTSCHLAND

www .kompernass .com
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Original-Konformitätserklärung
Wir, KOMPERNASS HANDELS GMBH, Dokumentenverantwortlicher: Herr Semi Uguzlu,  
BURGSTR . 21, 44867 BOCHUM, DEUTSCHLAND, erklären hiermit, dass dieses Produkt mit den  
folgenden Normen, normativen Dokumenten und EG-Richtlinien übereinstimmt:

Maschinenrichtlinie (2006/42/EG)

Elektromagnetische Verträglichkeit (2014/30/EU)

RoHS-Richtlinie (2011/65/EU)*

*  Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller . Der oben be-
schriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 8 . Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und 
Elektronikgeräten .

Angewandte harmonisierte Normen

EN 60745-1:2009/A11:2010

EN 60745-2-19:2009/A1:2010

EN IEC 55014-1:2021

EN IEC 55014-2:2021

EN IEC 63000:2018

Typbezeichnung der Maschine: Akku-Flachdübelfräse 20 V PFDFA 20-Li A1

Herstellungsjahr: 09–2023

Seriennummer: IAN 438488_2304

Bochum, 20 .06 .2023

 
Semi Uguzlu
- Qualitätsmanager -

Technische Änderungen im Sinne der Weiterentwicklung sind vorbehalten .
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Ersatz-Akku und Ladegerät Bestellung
Sie können einen Ersatz-Akku oder ein Ladegerät bequem im Internet unter www.kompernass.com 
dauerhaft nachbestellen .

  

                               

 ♦ Scannen Sie den QR-Code mit Ihrem Smartphone/Tablet . 
Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt auf unsere Webseite und können die verfügbaren Ersatzteile 
einsehen und bestellen .

HINWEIS

 ► Sollten Sie Probleme mit der Online-Bestellung haben, können Sie sich telefonisch oder per E-Mail  
an unser Servicecenter wenden .

 ► Geben Sie immer die Artikelnummer (IAN) 438488_2304 bei Ihrer Bestellung mit an .
 ► Bitte beachten Sie, dass nicht für alle Lieferländer eine Online-Bestellung von Ersatzteilen möglich ist .

*Folgende Artikel sind über www .Lidl .de oder www .grizzlytools .shop zu beziehen .
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